
„Herr Trump, mit welchem Recht treten Sie
 meine Zukunft mit Füßen?“
Die Bilder gleichen sich: Wie hier in Kuba protestieren Menschen in
vielen Ländern gegen die Einmischung des Imperialismus in ihre Ange-
legenheiten – sei es durch Kriegshandlungen, Blockaden oder das An-
heizen innerer Konflikte. Ziel sind nicht die Menschenrechte, sondern die 
Verfügungsgewalt über Rohstoffe und Ländereien. Dazu müssen Mario-
nettenregierungen an die Macht gebracht werden, die den westlichen 
Interessen gefügig sind.

Im Falle Kubas kommt hinzu, dass die Revolution seit 6 Jahrzehnten den
unterdrückten Völkern ein Beispiel des Widerstandes und der internati-
onalen Solidarität bietet, welches immer wieder Nachahmer findet und 
als echte Alternative in die Zukunft weist: Was das Land in Bezug auf die 
soziale Absicherung seiner Menschen, partizipative Demokratie sowie in 
Bereichen wie Forschung, Medizin, Bildung, Umweltschutz und Kultur 
geschafft hat, ist bei den schlechten wirtschaftlichen Voraussetzungen 
weltweit beispiellos. Verleumdungen und Blockaden werden das kuba-
nische Volk nicht von seinem Weg abbringen.

Wir fordern ein Ende der US-Wirtschaftsblockade und stehen solidarisch
an der Seite Kubas! Unterstützt unsere Arbeit durch eine Spende.
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